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B E S C H L U S S  
 

aus der 3. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

am Donnerstag, 08.07.2021 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

2. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ Die Grü-
nen betreffend 
Kreiselbepflanzung 

AT-14/2021 

 
Frau Kanzler nimmt Stellung für die antragstellenden Fraktionen SPD und Bündnis 90/ Die Grü-
nen. 
 
Es folgen Wortmeldungen von Herrn Lauer und Herrn Bürgermeister Bär. 
 
Herr Kapfenberger stellt einen Änderungsantrag: 
Der Magistrat wird beauftragt, alle ortsansässigen Garten- und Landschaftsbauer sowie Obst- und 
Gartenbauvereine und Vogelschutzvereine (alternativ im Umkreis von 15 km) anzuschreiben und 
die Bepflanzung und Pflege der Nidderauer Kreisflächen als Darstellungs- und Werbemöglichkeit 
anzubieten. Gestattet werden soll in dem Zusammenhang die Aufstellung von (max. vier) Werbe-
schildern (ca. ½ m²). Die Bepflanzung darf die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigen und sollte 
insektenfreundlich sein. Alternativ ist die Auslobung eines Wettbewerbs möglich, um auch Unter-
nehmen aus dem Umland zu gewinnen. 
Begründung: Es ergibt sich eine win/win Situation für den Werbenden und für die Stadt, die diese 
Flächen nicht mehr unterhalten und pflegen muss. 
 
Es gibt weitere Wortmeldungen von Herrn Bailey und Frau Abel. 
 
Abstimmung Änderungsantrag: 
 
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:   (15)  SPD (0), Grüne (0), CDU (11), FWG (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (19)  SPD (12), Grüne (7), CDU (0), FWG (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (3), FDP (0) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
Es gibt weitere Wortmeldungen von Herrn Bailey und Frau Abel. 
 
Beschluss 
Der Magistrat wird beauftragt, vergl. des Beschlusses von 2017 zur Ausbringung extensiver Blüh-
mischungen, die Innenbereiche der städtischen Verkehrskreisel mit blühenden, mehrjährigen, in-
sektenfreundlichen Stauden (siehe Karbener oder Maintaler Modell) zu bepflanzen. Hierbei ist be-
sonderer Wert auf ein optisch ansprechendes Ensemble zu legen. 
 
Beratungsergebnis: 
 
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (12), Grüne (7), CDU (11), FWG (0), FDP (1)  
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Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (3)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (3), FDP (0)  
 




